Untermberger Tischtennis-Traumpaar Wagner/Dierolf gewinnen jeweils vier Jugend-Bezirksmeistertitel

Ivonne Wagner und Mario Dierolf sind das Tischtennis-Traumpaar der diesjährigen Jugend-Tischtennisbezirksmeisterschaft in Großbottwar. Beide dominierten ihre Jahrgangsklassen souverän und gewannen zusätzlich bei den U18- Klassen die Einzel- und Doppeltitel.

Sie, 13 Jahre und Nummer 3 in ihrem Jahrgang in Baden-Württemberg, dominierte die Mädchen U14-Klasse nach Belieben und blieb während des gesamten Turnierverlaufes ohne Satzverlust. Im Finale bezwang sie ihre Doppelpartnerin Fiona Griesinger vom TSV Löchgau in drei Sätzen. Auch bei den Mädchen U18 spielte sie groß auf und konnte sich gegen die teilweise vier Jahre ältere Konkurrenz souverän durchsetzen. Als bester Beweis diente der ungefährdete 3-1 Sieg im Finale über Kathrin Bechtle (TSG Steinheim). Zusammen mit ihrer Doppelpartnerin Fiona Griesinger gewann sie sowohl das Mädchen U15- als auch das Mädchen U18-Doppel ohne Satzverlust.

Er, 14 Jahre alt und Nummer 9 in seinem Jahrgang in Baden Württemberg, siegte ebenfalls äußerst souverän in der Jungen U15-Konkurrenz. Dabei besiegte er im Finale seinen Vereinskollegen und Doppelpartner Flamur Zeqiraj mit 3-0 Sätzen. Gemeinsam sicherten sie sich die Doppeltitel im Jungen U15 (3-0 über Busch/Hanussek vom TV Lienzingen) und Jungen U18-Wettbewerb (3-1 über Bechtle/Löwinger von der TSG Steinheim bzw. dem TuS Freiberg). Etwas überraschend auch sein Einzelsieg in der Jungen U18-Konkurrenz. In Abwesenheit von den Favoriten David Steinle, Wadim Hurlebaus (beide TSV Untermberg) und Timo Wahl (TSG Steinheim) setzte er sich im Halbfinale mit 3-1 über Mitfavorit Manuel Nowak vom TV Großbottwar durch und besiegte anschließend im Finale Tobias Ziegler vom TV Aldingen ebenfalls mit 3-1 Sätzen.

Zur endgültigen Krönung der Beiden, fehlte eigentlich nur noch das vor drei Jahren abgeschaffte Jugend-Mixed. Mit fünf Titeln an einem Wochenende wäre es wohl von Beiden, eine nicht zu egalisierende Rekordmarke gewesen.

„Fantastisch was die Beiden an den diesem Wochenende gespielt haben“ freute sich auch Trainer Zoran Barbic über seine beiden Schützlinge.

Doch nicht nur die Beiden gaben dem Trainer sowie den Verantwortlichen des TSV Untermberg TT e.V. Grund zur Freude. 14 von 20 möglichen Titel errangen die Untermberger Nachwuchskräfte bei den Meisterschaften. 

Bein den jüngsten Mädchen gelang Stephanie Strobel bei ihrem ersten Auftritt bei einer Bezirksmeisterschaft gleich der erste Platz im Mädchen U11-Einzel durch ein 3-0 Finalsieg über Lorena Vitrano vom TV Mundelsheim – und das, obwohl sie mit ihren acht Jahren zu den jüngsten Teilnehmern zählte. Zusätzlich wurde sie auch noch mit ihrer Doppelpartnerin Susanna Kubelj vom TV Großbottwar Zweite im Mädchen U11-Doppel. 

Ihr Pendant im Jungen U11-Wettbewerb war Manuel Eckstein. Der junge Untermberger, ebenfalls mit seiner ersten Teilnahme an einer Bezirksmeisterschaft siegte in Abwesenheit seines Teamkollegen und des Topfavorites Dean Steinle sowohl im Jungen U11-Einzel wie auch im Jungen U11 Doppel mit Pascal Michel vom GSV Höpfigheim. Eben diesen Pascal Michel besiegte er im Finale des U11-Wettbewerbes mit 3-1 Sätzen, während beide im Doppel die Aldinger/Winzerhausener Paarung Gaggiano/Henn im Finale mit 3-0 Sätzen besiegen konnten.

Bei den Jungen U12 verpasst Dennis Strobel durch eine knappe 2-3 Finalniederlage gegen Favorit Omar Hellis von der TSG Steinheim seinen ersten Titel. Es scheint jedoch nur noch eine Frage der Zeit, wann er seinen großen Steinheimer Kontrahenten das erste Mal besiegen kann. Seine gezeigte Leistung lässt hier allen Grund zur Hoffnung.

Im reinen Untermberger Finale bei den Jungen U13 konnte sich etwas überraschend Marius Hetterich in fünf spannenden Sätzen gegen Teamkollege Kai Friedrich durchsetzen. Beide zeigten teilweise hochklassige Ballwechsel und boten den Zuschauern eine tolle Partie, so dass sich eigentlich beide als Sieger fühlen durften. 

Im Jungen U13- Doppel kam es dann erneut zum Aufeinandertreffen der beiden Untermberger. Dieses Mal hatte Kai Friedrich mit seinem Partner Tillmann Kerbel mit einem 3-1 Finalsieg über Marius Hetterich mit seinem Partner Dennis Strobel die Nase vorne. 

Im Jungen U14-Einzel siegte Tillmann Kerbel konkurrenzlos. Im Finale besiegt der Untermberger, der freiwillig eine Klasse höher angetreten war, den Steinheimer Benjamin Kraft. Zusätzlich zu seinen beiden Schüler-Titel erreichte er im Jungen U18-Doppel mit seinem Partner Patrick Dochtermann den dritten Platz.

14 erste, 5 zweite und ein dritter Platz lautete die abschließende Erfolgsbilanz der Jugendlichen des TSV Untermberg TT e.V. nach zwei Tagen schweißtreibendem Spielen in der Großbottwarer Wunnensteinhalle. Der ausrichtende TGV Winzerhausen hatte für ein gut organisiertes Turnier während den kompletten zwei Tagen gesorgt. 

„Ich denke wir haben die Vormachtstellung im Bezirk mehr als untermauert“ freute sich auch TSV-Jugendleiter Juri Bartel nach Turnierende. „Unser großes Engagement  für die Jugendlichen hat sich einmal mehr bezahlt gemacht“ so Bartel weiter. 

„Letztendlich sind Ivonne und Mario natürlich herausragend, aber alle teilnehmenden Jugendlichen haben überzeugt. Es war eine Demonstration der guten Nachwuchsarbeit bei uns in Untermberg“ fügte Bartel in seinem Schlusssatz noch an. 
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